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Kursprofilen 
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Vergleichbarkeit der Anforderung


	Kursprofil: intentionale und inhaltliche Akzentuierung bestimmter „Pädagogischer Perspektiven“ und Konzentration auf ausgesuchte Bewegungsfelder/ Sportbereiche
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	Eine Kursequenz beinhaltet eine Themenabfolge von Unterrichtsvorhaben für einen Durchgang durch die Jahrgangstufen 12 und 13



Verlaufsschema für die Organisation des Sportunterrichts in der gymnasialen Oberstufe

	Die Fachkonferenz legt die Rahmenvorgaben für den Sportunterricht in der GOSt auf der Grundlage des Standortlehrplans der Schule fest: 

personelle Aspekte; Sportanlagen im Umfeld der Schule

	Die Sportkurse der Jahrgangsstufe 11 werden 

im Klassenverband weitergeführt
	
	Die Sportkurse der Jahrgangsstufe 11 werden aus schulorganisatorischen Gründen neu gebildet
	
	Die Sportkurse der Jahrgangsstufe 11 werden gebildet im Hinblick auf Bewegungsfelder/ Sportbereiche entsprechend den Interessen der SuS und im Hinblick auf das zukünftige Angebot von Kursprofilen in der Qualifikationsphase 

	Präzisierung der Kursplanung für die Jahrgangsstufe 11: Beschreibung der Anforderungen 

Präzisierung der Päd. Perspektiven und wählbaren Bewegungsfelder/Sportbereiche; 

Präzisierung der fachlichen Obligatorik; Präzisierung konkreter fachspezifischer Methoden 

Sicherung vergleichbarer Anforderungen in unterschiedlichen Kursen

	Vorwahl einzelner
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	Die Fachkonferenz legt auf der Grundlage der gebildeten Profile die Obligatorik für die Qualifikationsphase fest:

Präzisierung der fachlichen Obligatorik (Pädagogische Perspektiven; Bewegungsfelder/Sportbereiche; Fachliche Kenntnisse; Methoden und Formen selbständigen Arbeitens); konkrete fachspezifische Methoden: exaktes Beobachten und Beschreiben; gezieltes Erproben und Experimentieren; Formen kooperativen Arbeitens; zeitliche Zuordnung gleichartiger Themen innerhalb der Kurssequenzen

Absprachen über Lernerfolgskontrollen zur Sicherung vergleichbarer Anforderungen in unterschiedlichen Kursen 

Formen fachübergreifenden Arbeitens ; Beiträge zu fächerverbindendem Unterricht, Absprachen über besondere Lernleistungen













Kursprofil für die Qualifikationsphase: (einmal als Progression, einmal verteilt auf die Halbjahre)

Bewegungsfelder: Gleiten, Fahren, Rollen – Rollsport, Bootssport, Wintersport



          Spielen in und mit Regelstrukturen - Sportspiele

Profilbildende Pädagogische Perspektiven:  A + F + E

A: Wahrnehmungsfähigkeit verbessern, Bewegungserfahrungen erweitern

F: Gesundheit fördern, Gesundheitsbewusstsein entwickeln
E: Kooperieren, wettkämpfen, sich verständigen

Darstellung als Progression:

Gleiten, Fahren, Rollen –  Rollsport, Bootssport, Wintersport

Obligatorik des BF: Eine der in den Gegenstandsbereichen angeführten Sportarten muss kontinuierlich und vertieft Gegenstand des Unterrichts sein (S. 17). In diesem Unterrichtsvorhaben ist das die Sportart Inline-Skating (5 Unterrichtsvorhaben)


1. Unterrichtsvorhaben:
 Bewegungserfahrungen erweitern – Einführung in die Grundtechniken des In-Line-Skatens  (incl. erste Freestyle-Übungen)  (A,C)


5. Unterrichtsvorhaben:
 Schulung und Förderung koordinativer Fähigkeiten durch In-Line-Skating (F)

9. Unterrichtsvorhaben:
Entwickeln von Bewegungsformen und Sportspielvarianten im In-Line-Skating   (E)
(siehe auch UV 4: Inhaltsbereiche von grundlegender Bedeutung)

11. Unterrichtsvorhaben:
Auf den Rollen bis zum Horizont- Ausdauerschulung auf In-Line-Skates aus gesundheitserzieherischer Perspektive (F)

14. Unterrichtsvorhaben:
Halfpipe und Ramps im Skatepark erproben – Kreatives Skaten für alle (B,C)


Weitere Obligatorik: „Darüber hinaus ist ein weiterer Gegenstandsbereich verbindlich im Unterricht zu behandeln“. In diesem Unterrichtsvorhaben ist das der Gegenstandsbereich Segelsurfen:

       7.    Unterrichtsvorhaben:
              Vor dem Wind – Leibliche und materiale Erfahrungen am Beispiel Windsurfen erweitern  (A)

Spielen in und mit Regelstrukturen – Sportspiele

Obligatorik des BF: Eine der in den beiden ersten Gegenstandsbereichen angeführten Sportarten muss kontinuierlich und vertieft Gegenstand des Unterrichts sein (S. 17). In diesem Unterrichtsvorhaben ist das die Sportart Tischtennis (4 Unterrichtsvorhaben)


2. Unterrichtsvorhaben
Lernen und Festigen technischer Fertigkeiten und Erweitern taktischer Handlungsalternativen im Tischtennis (D + E)


6. Unterrichtsvorhaben:
Systematik und Funktion von Regeln – Kennen lernen, vereinbaren und anwenden am Beispiel Tischtennis  unter der besonderen Berücksichtigung einer selbständigen Planung und Durchführung eines Tischtennisturniers (E)

10. Unterrichtsvorhaben:
Analysieren und erweitern von Handlungsalternativen im Tischtennis
Heranführung an das Spiel im Doppel    (D+E)

Weitere Obligatorik: „Darüber hinaus ist ein weiterer Gegenstandsbereich verbindlich im Unterricht zu behandeln. In diesem Unterrichtsvorhaben ist das der Gegenstandsbereich: bereits entwickelte und selbst gefundene Sportspielvarianten):

13. Finden und erproben von Varianten des Tischtennisspiels  (E)
(bereits entwickelte und selbst gefundene Sportspielvarianten)
4. Verbessern der Spielfähigkeit mit Hilfe von verschiedenen konkurrenz- und kooperationsorientierten (auch selbst entwickelten) Bewegungsspielen   (E)
(bereits entwickelte und selbst gefundene Sportspielvarianten)


Inhaltsbereiche von grundlegender Bedeutung:


3. Unterrichtsvorhaben:
Das Fitness-Studio in der Turnhalle  (F,A)


8. Unterrichtsvorhaben:
Sportunterricht im Fitness-Studio 
Schüler lernen selbstständig  gesundheitsgerecht zu trainieren   (A,F)

12. Unterrichtsvorhaben:
Streck den Körper – Welche Dehnmethoden helfen mir wann am besten? (F)

(4.) Unterrichtsvorhaben:
       Verbessern der Spielfähigkeit mit Hilfe von verschiedenen konkurrenz- und 
       kooperationsorientierten (auch selbst entwickelten) Bewegungsspielen   (E)
      (bereits entwickelte und selbst gefundene Sportspielvarianten)  (s.o.!!)

(9.) Unterrichtsvorhaben:
      Entwickeln von Bewegungsformen und Sportspielvarianten im In-Line-Skating  (z.B.: In-Line
      Hockey, In-Line Basketball etc.) E   (s.o.!!!)

Diese Unterrichtsvorhaben sind in der Qualifikationsphase folgendermaßen verteilt:

Jahrgangsstufe 12.1

1. Unterrichtsvorhaben: 
Bewegungserfahrungen erweitern – Einführung in die Grundtechniken des In-Line-Skatens  (incl. erste Freestyle-Übungen)  (A,C)


2. Unterrichtsvorhaben:
Lernen und Festigen technischer Fertigkeiten und Erweitern taktischer Handlungsalternativen im Tischtennis (D + E)


3. Unterrichtsvorhaben:
Das Fitness-Studio in der Turnhalle

      Wir entwickeln ein eigenes Kräftigungsprogramm zur Kraftausdauer  (F)



4. Unterrichtsvorhaben: 
Verbessern der Spielfähigkeit mit Hilfe von verschiedenen konkurrenz-und kooperationsorientierten (auch selbst entwickelten) Bewegungsspielen   (E)


Jahrgangsstufe 12.2.

5. Unterrichtsvorhaben:
Schulung und Förderung koordinativer Fähigkeiten durch In-Line-Skating (F)



6. Unterrichtsvorhaben:
Systematik und Funktion von Regeln – Kennenlernen, vereinbaren und anwenden am Beispiel Tischtennis  unter der besonderen Berücksichtigung einer selbständigen Planung und Durchführung eines Tischtennisturniers (E)


7. Unterrichtsvorhaben:

Vor dem Wind – Leibliche und materiale Erfahrungen am Beispiel Windsurfen erweitern  (A)



8. Unterrichtsvorhaben:
Sportunterricht im Fitness-Studio – Schüler lernen selbstständig gesundheitsgerecht zu trainieren
 (F + A)


Jahrgangsstufe 13.1.



9. Unterrichtsvorhaben:
Entwickeln von Bewegungsformen und Sportspielvarianten im In-Line-Skating  (z.B.: In-Line Hockey, In-Line Basketball etc.) E

10. Unterrichtsvorhaben: 
Analysieren und erweitern von Handlungsalternativen im Tischtennis
Heranführung an das Spiel im Doppel    (D+E)

11. Unterrichtsvorhaben: 
Auf den Rollen bis zum Horizont- Ausdauerschulung auf In-Line-Skates aus gesundheitserzieherischer Perspektive (F)


12.  Streck den Körper – Welche Dehnmethoden helfen mir wann am besten? (F)

Jahrgangsstufe 13.2


13.  Finden und erproben von Varianten des Tischtennisspiels  (E)
14. Halfpipe und Ramps im Skatepark erproben – Kreatives Skaten für alle (A,C)




	Bewegungserfahrungen erweitern – Einführung in die Grundtechniken des In-Line-Skatens  (incl. erste Freestyle-Übungen)  (A,C)

	Lernen und Festigen technischer Fertigkeiten und Erweitern taktischer Handlungsalternativen im Tischtennis (D + E)

	Das Fitness-Studio in der Turnhalle (F)

	Verbessern der Spielfähigkeit mit Hilfe von verschiedenen konkurrenz- und kooperationsorientierten (auch selbst entwickelten) Bewegungsspielen   (E)


	Schulung und Förderung koordinativer Fähigkeiten durch In-Line-Skating (A,F)

	Systematik und Funktion von Regeln – Kennen lernen, vereinbaren und anwenden am Beispiel Tischtennis  unter der besonderen Berücksichtigung einer selbständigen Planung und Durchführung eines Tischtennisturniers (E)

	Vor dem Wind – Leibliche und materiale Erfahrungen am Beispiel Windsurfen erweitern  (A)


	Sportunterricht im Fitness-Studio 
Schüler lernen selbstständig  gesundheitsgerecht zu trainieren

	Entwickeln von Bewegungsformen und Sportspielvarianten im In-Line-Skating   (E)
	Analysieren und erweitern von Handlungsalternativen im Tischtennis
Heranführung an das Spiel im Doppel    (D+E)

	Streck den Körper – Welche Dehnmethoden helfen mir wann am besten? (F)
	Auf den Rollen bis zum Horizont- Ausdauerschulung auf In-Line-Skates aus gesundheitserzieherischer Perspektive (F)

	Finden und erproben von Varianten des Tischtennisspiels  (E)
	Halfpipe und Ramps im Skatepark erproben – Kreatives Skaten für alle (B,C)
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Zuordnung der Unterrichtsvorhaben eines Kursprofils Sport in der Qualifikationsphase








Kursprofil





Fachliche Kenntnisse (aus den jeweiligen Unterrichtsvorhaben)





Zur Realisierung des eigenen Sporttreibens


Zum sportlichen Handeln im sozialen Kontext


Über den Sport als Teil der gesellschaftlichen Wirklichkeit





Dabei Berücksichtigung der grundlegenden Bewegungsfelder „Den Körper wahrnehmen und Bewegungsfähigkeiten ausprägen“ (IB1) und „Das Spielen entdecken und Spielräume nutzen“ (IB2) durch Schwerpunkt-setzung in jeweils mindestens einem Unterrichtsvorhaben, soweit das nicht bereits in Jgst. 11 erfolgt ist. 


IB*: 1 	(in UV: ____;____;____;____;____;____;____)		(





IB*: 2 	(in UV: ____;____;____;____;____;____;____)		(





* vgl. Rahmenvorgaben f. d. Schulsport S. XXXVII ff und Lehrplan Sport S. 10 ff





Obligatorik** der beiden Bewegungsfelder/ Sportbereiche jeweils beachten!





Gegenstandsbereiche IB: ____			Gegenstandsbereiche IB: ____ 


(  _________________________(		( _________________________(


(  _________________________(		( _________________________(


(  _________________________(		( _________________________(


(  _________________________(		( _________________________(


(  _________________________(		( _________________________(


(  _________________________(		( _________________________(





** vgl. Lehrplan Sport S. 11ff





Methoden und Formen selbst-ständigen Arbeitens (bezogen auf die jeweiligen Unterrichtsvor- haben)





Methodisch-strategisches Lernen





Sozial-kommunikatives Lernen





Profilbildende inhaltliche Akzentuierung durch Schwerpunktsetzung im Bereich der „Bewegungsfelder - Sportbereiche“*


IB*:___	__________________________________ (


IB*:___	__________________________________ (














Intentionale und Inhaltliche Akzentuierung eines Kursprofils








Profilbildende intentionale Akzentuierung durch Schwerpunktsetzung im Bereich der „Pädagogischen Perspektiven“ (PP)


1. profilbildende Perspektive: ____	(in UV:_____;_____;_____;_____;_____;_____;____) 							  (


2. profilbildende Perspektive: ____	(in UV:_____;_____;_____;_____;_____;_____;____)							  (


alle „Pädagogischen Perspektiven“ müssen berücksichtigt werden!! PP: ____ (in UV: ___;___) PP: ____ (in UV: ___;___) PP: ____ (in UV: ___;___) PP: ____ (in UV: ___;___)(











Kursprofil





Fachliche Kenntnisse (aus den jeweiligen Unterrichtsvorhaben)





Zur Realisierung des eigenen Sporttreibens


Zum sportlichen Handeln im sozialen Kontext


Über den Sport als Teil der gesellschaftlichen Wirklichkeit





Dabei Berücksichtigung der grundlegenden Bewegungsfelder „Den Körper wahrnehmen und Bewegungsfähigkeiten ausprägen“ (IB1) und „Das Spielen entdecken und Spielräume nutzen“ (IB2) durch Schwerpunkt-Setzung in jeweils mindestens einem Unterrichtsvorhaben, soweit das nicht bereits in Jgst. 11 erfolgt ist. 


IB*: 1 	(in UV: _3__;_8__;_12_;____;____;____;____)		(





IB*: 2 	(in UV: _4__;_9__;____;____;____;____;____)		(





* vgl. Rahmenvorgaben f. d. Schulsport S. XXXVII ff und Lehrplan Sport S. 10 ff





Obligatorik** der beiden Bewegungsfelder/ Sportbereiche jeweils beachten!





Gegenstandsbereiche IB: _7__			Gegenstandsbereiche IB: __8_ 


(         Tischtennis                     x	       ( ___In-Line-Skating     _______x


(        Sportspielvarianten           X                 ( ____Windsurfen    __________x


(  _________________________(		( _________________________(


(  _________________________(		( _________________________(


(  _________________________(		( _________________________(


(  _________________________(		( _________________________(





** vgl. Lehrplan Sport S. 11ff





Methoden und Formen selbst-ständigen Arbeitens (bezogen auf die jeweiligen Unterrichtsvor- haben)





Methodisch-strategisches Lernen





Sozial-kommunikatives Lernen





Profilbildende inhaltliche Akzentuierung durch Schwerpunktsetzung im Bereich der „Bewegungsfelder - Sportbereiche“*


IB*: 7    Spielen in und mit Regelstrukturen - Sportspiele   (


IB*: 8    	Gleiten, Fahren, Rollen , Rollsport, Bootssport___ (














Intentionale und Inhaltliche Akzentuierung eines Kursprofils





Profilbildende intentionale Akzentuierung durch Schwerpunktsetzung im Bereich der „Pädagogischen Perspektiven“ (PP)


1. profilbildende Perspektive: A/F		(in UV:__1__;_3_;__5__;__7__;___8_;__11_;_12___) 							  (


2. profilbildende Perspektive: _E__	(in UV:__2__;__4_;___6_;__9_;_10__;__13__;____)							  (


alle „Pädagogischen Perspektiven“ müssen berücksichtigt werden!! PP: B: (in UV: 14_;___) PP: C: (in UV: _1_;_14) PP: _D:(in UV: _2_;_10) PP: ____ (in UV: ___;___)(




















Zuordnung der Unterrichtsvorhaben eines Kursprofils Sport in der Qualifikationsphase





Kursprofil: intentionale und inhaltliche Akzentuierung bestimmter „Pädagogischer Perspektiven“ und Konzentration auf ausgesuchte Bewegungsfelder/ Sportbereiche














